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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SC 04 Schwabach II : TSV Windsbach IV 
Freitag, 01.03.2024, 19:45 Uhr

Schuhmann tütet den Sieg für den SC 04 Schwabach II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SC 04 Schwabach II im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd) gegen den TSV Windsbach IV fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
untere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Martin Schuhmann, der
durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegners Geier / Mardus
mussten Meergans / Brandmeyer Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verloren. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Geier / Mardus mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Einen kampflosen Sieg verbuchten
am Nachbartisch Schuhmann / Steyer, da der TSV Windsbach IV unvollständig angetreten war. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich musste Fabian Meergans zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Norbert
Mardus aber trotzdem sicher mit 11:7, 11:6, 1:11, 11:9 ein. Jürgen Brandmeyer hatte dann gegen
Jürgen Geier bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Ohne Mühe gewann im Anschluss Martin Schuhmann sein
Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Uwe Steyer hatte gegen Robert Madinger beim 11:3,
11:7, 11:5 wenig Probleme. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des SC 04 Schwabach II
und des TSV Windsbach IV in die Box. Mit 7:11, 5:11, 11:9, 5:11 verlor wenig später hingegen
Fabian Meergans seine Partie gegen Jürgen Geier, in die Meergans anhand der TTR-Werte im
Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Jürgen Brandmeyer und Norbert Mardus beendet, das Jürgen Brandmeyer
letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Zwischenzeitlich musste
Martin Schuhmann zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Robert Madinger aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Ohne Mühe gewann wenig später Uwe Steyer sein Einzel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für den SC 04 Schwabach II.

Durch diesen Sieg hat der SC 04 Schwabach II nun 9 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Windsbach IV nach der Niederlage jetzt 3 Saison-
Siege, 10 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die CVJM Unterasbach II (SC
04 Schwabach II) bzw. gegen die CVJM Unterasbach II (TSV Windsbach IV).

 Statistik:
 SC 04 Schwabach II

Doppel: Meergans / Brandmeyer 0:1, Schuhmann / Steyer 1:0 
Einzel: F. Meergans 1:1, J. Brandmeyer 1:1, M. Schuhmann 2:0, U. Steyer 2:0 

 TSV Windsbach IV
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Doppel: Geier / Mardus 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: J. Geier 2:0, N. Mardus 0:2, R. Madinger 0:2


